
 

 

LM Vogelgrippe: Nationalparkamt schließt 
Sundische Wiese für Besucher 
Seit dem Wochenende zeigt sich auch im Nationalpark 
Vorpommersche Boddenlandschaft ein ansteigendes 
Seuchengeschehen aufgrund des aktuellen Geflügelpest-
geschehens. Bei den Wildvögeln sind derzeit besonders Kraniche 
betroffen. 

„Bereits am Sonnabend wurden von Rangern des Nationalparks 
offensichtlich erkrankte, aber noch keine verendeten Kraniche 
gesichtet“, teilt Umweltschutzminister Dr. Till Backhaus mit.  

„Unterstützt durch die Freiwillige Feuerwehr Zingst, wurden am 
Sonntag schwer zugängliche Gebiete mit Drohnen beflogen, um 
ein vollständiges Lagebild zu erhalten. Auf der Gesamtfläche der 
Sundischen Wiese konnten 50 – 100 Tiere festgestellt werden, 
die offensichtlich Krankheitserscheinungen hatten, erste tote 
Tiere wurden ebenfalls entdeckt.  

Die Sundische Wiese wurde unmittelbar für Besucher gesperrt, 
um ein Verschleppen des Virus und eine Beunruhigung der Vögel 
zu vermeiden. Eine Seuchenschutzmatte wird installiert. 
Hinweisschilder weisen auf die Beschränkungen hin. Derzeit liegt 
die Zahl der verendeten Tiere unter 100. Die Kadaver werden 
aktuell geborgen. Alle Maßnahmen werden eng mit dem 
Landkreis und der zuständigen Veterinärbehörde abgestimmt. 

Nach derzeitigem Stand befinden sich noch ca. 2.500 bis 3.000 
Tiere im Gebiet. Die starken Südwestwinde hatten den Vogelzug 
verzögert“ so Backhaus.   
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